

	Empfaenger: 
	Betreffzeile: Rechnungs-Nr ...   Kunden-Nr ....
Hier: Zurückweisung Ihrer Forderung
	Briefinhalt: Sehr geehrte Damen und Herren,
 
 
mit Schreiben vom .....(Datum) machen Sie einen Betrag in Höhe von ... Euro (Betrag) für die Inanspruchnahme einer Internet-Serviceleistung gegen mich geltend. Diese Forderung werde ich nicht begleichen.
 
Ich bin überzeugt, dass ich keinen kostenpflichtigen Vertrag mit Ihnen abgeschlossen habe.  Bitte weisen Sie mir nach, wie es zum Vertragsschluss gekommen sein soll und wie Sie mich gemäß den gesetzlichen Bestimmungen informiert haben wollen. 
 
Ich habe mir Ihre Homepage angesehen und festgestellt, dass der Preishinweis versteckt ist – offenbar mit Absicht. Sie erwecken den Anschein, eine kostenlose Leistung anzubieten. Außerdem fehlt eine ausreichende Widerrufsbelehrung.
 
- Den angeblich abgeschlossenen Vertrag fechte ich wegen arglistiger Täuschung an. 
- Zudem widerrufe ich den Vertrag hilfsweise nach den Vorschriften über Fernabsatzverträge. 
- Vorsorglich erkläre ich die Anfechtung wegen Irrtums über den Inhalt der abgegebenen Willenserklärungen. 
- Hilfsweise kündige ich fristlos.
 
Von Drohungen mit einer unberechtigten Strafanzeige oder einer unzulässigen Eintragung bei der SCHUFA sollten Sie Abstand nehmen, da ich sonst ohne weitere Ankündigung rechtliche Schritte gegen Sie einleite.
 
 
Mit freundlichen Grüßen
	Ort_Datum: Musterstadt, den 01.01.2010
	Abs1: Karl Mustermann
Musterweg 99
12356 Musterstadt
	Abs2: Telefon: 01234 / 34 56 78 90
Mustermail@musterprovider.com


